
Landtag Brandenburg Drucksache 8/2529 
8. Wahlperiode   

Eingegangen: 10.03.2026 / Ausgegeben: 10.03.2026 

Antrag   
der AfD-Fraktion 

Modellprojekte von Stadtpolizeien in Potsdam, Cottbus, Frankfurt (Oder) und Bran-
denburg an der Havel errichten 

Der Landtag stellt fest: 
 
Insbesondere die vier kreisfreien Städte Potsdam, Cottbus, Frankfurt (Oder) und Branden-
burg an der Havel leiden seit Jahren unter der ansteigenden Kriminalität und der mangeln-
den Polizeipräsenz vor Ort. Dieser nicht hinnehmbare Zustand ist durch geeignete präven-
tive und operative Maßnahmen zumindest abzumildern. 
 
Der Landtag möge beschließen: 
 
1. Die Landesregierung wird aufgefordert, die gesetzlichen Grundlagen durch Änderung 

des Polizeigesetzes und des Ordnungsbehördengesetzes dahingehend zu schaffen, 
dass Ortspolizeibehörden zunächst in den vier kreisfreien Städten als Modellprojekte 
für das Land Brandenburg zeitlich befristet ermöglicht werden.  

 
2. Der Gesetzentwurf gemäß Ziff. 1 soll spätestens bis zum 5. Juni 2026 in den Landtag 

eingebracht werden; die erste Lesung soll im Juni-Plenum 2026 erfolgen.  

Begründung: 

Die hohe Kriminalitätsrate sowie auch die konkrete Terror- und Gefährdungslage im Land 
Brandenburg, resultierend insbesondere aus den Folgen der ungezügelten illegalen Mas-
seneinwanderung und der Vielzahl von Straftaten, führen zu weiteren Sicherheitslücken, die 
zum Schutz der Bevölkerung schnellstmöglich zu schließen sind. 

Durch die Erweiterung der Befugnisse der kommunalen Ordnungsbehörden als Polizeibe-
hörden und die dadurch einhergehenden Verwendungsmöglichkeiten des Begriffes „Polizei-
behörde“ bzw. „Stadtpolizei“ sowie durch die entsprechende Kompetenzerweiterung wird 
auch nach außen hin die Ausübung von Polizeibefugnissen durch die Ordnungsämter ver-
deutlicht: 

• Es soll nicht nur die Möglichkeit der Benennung einer kommunalen Polizeibehörde im 
Brandenburgischen Polizeigesetz (BbgPolG) geschaffen werden, 

• es sollen auch Änderungen am Ordnungsbehördengesetz (OBG) vorgenommen wer-
den, um die Kompetenzen zu erweitern. 
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Um die kommunalen Ordnungsbehörden als Polizeibehörden hochzustufen und den Begriff 
„Stadtpolizei“ verwenden zu können, ist die Änderung des Polizeigesetzes und des Ord-
nungsbehördengesetzes erforderlich. 

Im Land Brandenburg sind derzeit die kommunalen Ordnungsbehörden lediglich als Ord-
nungsamtsmitarbeiter im Außendienst tätig, welche nach Änderung der Gesetze als „Poli-
zeibehörde“ bzw. „Stadtpolizei“ auch sichtbarer und wirkmächtiger zur Herstellung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung werden.  

Neben der Aufklärung des sog. Hellfeldes ist auch insbesondere das sog. Dunkelfeld, d. h. 
die noch nicht festgestellten Straftaten, durch mehr Polizeipräsenz vor Ort und Erweiterung 
der Kompetenzen der Ordnungsbehörden mit Polizeibefugnissen weiter aufzuklären. 

Daher sind, dem Vorbild z. B. unseres Nachbarbundeslandes Sachsen folgend, die entspre-
chenden gesetzlichen Änderungen dahingehend vorzunehmen, dass zunächst in den kreis-
freien Städten als Modellprojekte eine Ortspolizeibehörde eingerichtet wird. Hierdurch kann 
durch Verwendung des Begriffes „Polizeibehörde“ bzw. „Stadtpolizei“ auch nach außen hin 
die Ausübung von erweiterten Polizeibefugnissen verdeutlicht werden.1 

Neben Sachsen ist auch Hessen Vorreiter der Ermöglichung von Stadtpolizeien, wo eine 
solche in Frankfurt am Main zuerst eingerichtet wurde. Die bestehenden Stadtpolizeien in 
den anderen Bundesländern sollten als Vorbild auch für das Land Brandenburg dienen, ins-
besondere was Aufgabenbreite, Ausbildungs- und Ausrüstungsstandards angeht. 

Die Einrichtung einer Stadtpolizei ist auch deshalb erforderlich, weil die Personallücke im 
Bereich des Polizeivollzugsdienstes im Land Brandenburg bisher durch die wechselnden 
Regierungskoalitionen nicht geschlossen werden konnte. Es fehlen immer noch mehrere 
hundert Beamte. 

 

 

 
1 Vgl. Leipziger Volkszeitung v. 21.02.2018 zu „Leipzigs neue ‚Stadtpolizei‘ ist da – was sich dadurch ändert“, 
https://www.lvz.de/lokales/leipzig/leipzigs-neue-stadtpolizei-ist-da-was-sich-dadurch-aendert-
KDITF24ACJY2MOWKQLRPSS7AWQ.html, abgerufen am 05.03.2026.  


